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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Nord 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSV 1860 Ansbach VI : FC Heilsbronn 
Freitag, 24.02.2023, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim FC Heilsbronn – 9:1 Auswärtserfolg

Mit einem 9:1-Gasterfolg gegen den TSV 1860 Ansbach VI hat der FC Heilsbronn am Freitag in
weniger als 95 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Nord 2 (Bayerischer
TTV - Mittelfranken-Süd) gesammelt. Beim TSV 1860 Ansbach VI lief nicht viel zusammen. Auch
das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 5:28 behielten die Gäste
deutlich die Oberhand. Erfolgsgarant in diesem recht schnell beendeten Match war insbesondere
das obere Paarkreuz.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Keine Chancen hatten Stärz / Gröger beim 4:11, 5:11, 10:12
gegen ihre Kontrahenten Dörr / Arzt. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Schümann / Wäger
wurden König / Jezek unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Karl Arzt wurden dann Siegfried Stärz unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man
neidlos anerkennen. Recht deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Dominik Gröger gegen
Alfred Dörr, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Wenig später ging es beim
Spielstand von 0:4 weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Jürgen König bekam seinen
gleichstarken Gegner Stefan Wäger beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Zwischenzeitlich
musste Uwe Jezek zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Christine Schümann aber
dennoch sicher mit 3:1 ein. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 1:
5. Mit 1:3 verlor am Nachbartisch Siegfried Stärz seine Partie gegen Alfred Dörr, in die Dörr im
Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu
nehmen. Keinen Zähler beisteuern konnte Dominik Gröger im Spiel gegen Karl Arzt, das 0:3 verloren
ging. Das musste man neidlos anerkennen. Damit hat Arzt nun ein 21:1 in der Saison-
Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Eine kleine Chance ergab sich
zwischenzeitlich durchaus, als Jürgen König anschließend das Spiel, in das er auf dem Papier
anhand der TTR-Werte eigentlich als deutlicher Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Christine
Schümann abgab und eine Niederlage kassierte. Mit diesem Sieg hat Schümann nun 9 Siege seit
Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während sie bislang 15 Einzel verlor. Der letzte Zwischenstand
vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: TSV 1860 Ansbach VI 1 Punkte, FC
Heilsbronn 8 Punkte. Ohne Satzgewinn für Uwe Jezek verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Stefan Wäger. Damit hat Jezek nun ein 11:5 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und
Niederlagen stehen. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel
beendet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV 1860 Ansbach VI nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den 1. FC Sachsen 1953 II am 10.03.2023 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft
des FC Heilsbronn wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den SV Neuhof
an der Zenn III am 11.03.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV 1860 Ansbach VI

Doppel: Stärz / Gröger 0:1, König / Jezek 0:1 
Einzel: S. Stärz 0:2, D. Gröger 0:2, J. König 0:2, U. Jezek 1:1 
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 FC Heilsbronn
Doppel: Dörr / Arzt 1:0, Schümann / Wäger 1:0 
Einzel: A. Dörr 2:0, K. Arzt 2:0, C. Schümann 1:1, S. Wäger 2:0


